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Mission Statement 
 
 
Der Verein MetaForum – Innovation für mehr Gesundheit e.V. bildet ein ideelles Netzwerk von 
Personen und Institutionen, die sich für ein gesamthaftes, innovatives Verständnis des Gesundheits-
wesens einsetzen, das die traditionellen Grenzen der Gesundheitsversorgung überschreitet.  
 
Seine Arbeit fußt auf einem mehrjährigen sektorenübergreifenden Diskussions- und Arbeitsprozess, 
der insbesondere drei Schwerpunkte in den Fokus rückt: 
 
• Gesundheitswirtschaft neu denken 
• Gesundheitsversorgung und Prävention neu denken 
• Gesundheitspolitik neu denken 
 
Er zielt auf die Weiterentwicklung und die Vermittlung zur Umsetzung der von ihm vorgeschlagenen 
gesundheits- und gesellschaftspolitischen Antworten. 
 
Der Verein handelt unabhängig und überparteilich. 
 
 



Gesundheit und Gesundheitsversorgung neu denken! 
 
Gesundheit muss im 21. Jahrhundert neu gefasst werden. Sie braucht einen Denkrahmen, der weit 
über die derzeitigen, fast ausschließlich kurativ gesetzten Schwerpunkte aktueller Gesundheitspolitik 
und Gesundheitsversorgung hinausführt. Dazu müssen nicht nur Gesundheitsakteure auf neue Weise 
zusammenwirken, sondern es müssen auch neue Handlungsträger eingebunden werden. 
 
Drei Grundbereiche müssen in diesem Zusammenhang mit neuem Leben und neuen Aktivitäten ge-
füllt werden: 
 
1. Gesundheitswirtschaft 
Bislang gilt Gesundheit als Kostenfaktor. Gesundheit muss jedoch als Wirtschaftskraft und Investiti-
onsfeld gesehen werden, denn sie schafft neue wirtschaftliche Handlungsspielräume, Arbeitsplätze, 
individuelle Lebensqualität und gesellschaftlicher Produktivkraft. Die derzeitige Kostendebatte ist da-
her ein grundsätzlich falscher Ansatz. 
 
2. Gesundheitsversorgung und Prävention 
Das Gesundheitssystem ist überwiegend krankheitsfixiert: Ausschließlich die Diagnose pathologischer 
Befunde löst Finanzierungsprozesse aus. Die Vermeidung von Krankheit und die Förderung von Ge-
sundheit müssen jedoch gleichrangig zum Ziel werden. Damit sind grundlegend neue Finanzierungs-
modelle und Präventionsparadigmen gefragt.  
 
3. Gesundheitspolitik 
Gesundheitspolitik ist zu eng sektoral gefasst. Soziale, umweltbezogene und ökonomische Faktoren 
bestimmen Gesundheit und Lebensqualität stark, liegen aber weitgehend außerhalb des traditionellen 
Gesundheitswesens. Deshalb gilt es, den Gesundheitsaspekt auf allen Ebenen und mit allen Politikbe-
reichen und Akteuren integriert anzugehen. Hierzu gehören auch Blicke auf Herausforderungen und 
Lösungsansätze in anderen europäischen und außereuropäischen (Industrie-)ländern. 
 
 
 
 
 
Innovation für mehr Gesundheit – warum MetaForum? 
 
Sechs Megatrends prägen die Gesundheitssysteme von Industrieländern im 21. Jahrhundert.  

• Globalisierung und Europäisierung: Internationale und europäische Regeln und Standards, 
Internationalität des Angebots, Interkulturalität des Bedarfs, Mobilität von Patienten und Anbie-
tern, Zusammenarbeit in Hinblick auf Pandemien 

• Demographischer Umbau und Wandel: Altern der Bevölkerung und der Dienstleister, Rück-
gang der Gesamtbevölkerung, Migrationsbewegungen  

• Rapide Zunahme chronischer und psychischer Erkrankungen und damit eine zuneh-
mende Bedeutung von Multimorbidität 

• Kontinuierliche Zunahme der Gesundheits- und Krankheitsausgaben und wachsende Be-
deutung der Konsumenten im Gesundheitsmarkt 

• Technologischer Wandel: Verwissenschaftlichung der Medizin, Einsatz neuer Informations-
technologien sowie der prädiktiven und personalisierten Medizin  

• Individualisierung der Lebensweisen und ein neues aktives und ganzheitliches Gesund-
heitsverständnis bei mündigen Versicherten und Patienten 

 
Kostendämpfungspolitik und Wettbewerbsansätze stoßen als Antworten auf diese Trends an ihre 
Grenzen. Zudem fehlen nach wie vor grundlegende Überlegungen dazu, wie und mit welchen Wett-
bewerbsparametern der besondere Markt Gesundheit sinnvoll zu regeln ist. Um zukunftsfähig zu sein, 
braucht das Gesundheitswesen also eine umfassende Neugestaltung. 
 



Innovations-Allianzen schmieden! 
 
Gesundheitsaspekte durchdringen nahezu alle Lebensbereiche. Neue Ideen können deshalb nicht 
ohne Netzwerke entwickelt und umgesetzt werden. Daher arbeitet das MetaForum – Innovation für 
mehr Gesundheit auf vielen Ebenen von Politik, Wirtschaft und Gesundheitsakteuren an integriertem 
Denken und vernetztem Vorgehen. Netzwerke im In- und Ausland erhöhen die Reichweite.  
 
Veranstaltungen (Beispiele) 

• „Hauptstadtforum neue Gesundheitspolitik“ 
  MetaForum in Kooperation mit den Berliner Wirtschaftsgesprächen  

• „Land der Ideen? – Gesundheit neu denken!“ 
   MetaForum in Kooperation mit der Konrad-Adenauer-Stiftung 

• „Bürgerorientierte Gesundheit“ 
   MetaForum in Kooperation mit der Heinrich-Böll-Stiftung 
 
Vernetzung (Beispiele) 

• Kongress-  und Veranstaltungsbeteiligung, z.B. World Health Summit 2010 
• CDU-Wirtschaftsrat „Adipositas und Diabetes als Mega-Risiken des 21. Jahrhun-

derts“ 
• Workshop mit SPD-Politikern: „Wertschöpfungspotentiale von Gesundheit und 

Gesundheitswirtschaft“ 
 
Politikberatung (Beispiele) 

• Leitfaden „Gesundheit neu denken – Fragen und Antworten für ein Gesundheits-
system von morgen“ 

• Parlamentarische Veranstaltungen 
• Belastbare Dialogebene zu Vertretern aus Bundestag und Ministerien 
• Veranstaltungen im vorparlamentarischen Raum  
 
 
 

Initiativen auf allen Ebenen! 
 
Das MetaForum will mit konkreten Projekten – in Kooperation mit unterschiedlichen Projektpartnern 
und Akteuren – zeigen, dass neues Denken, neue Allianzen und neue Handlungsoptionen zu realen 
Verbesserungen für Gesundheit, Lebensqualität und Produktivität führen können.  
 
Projektideen – und denkbare Ansätze für Kooperationspartner: 

• Gesundheitsfolgenabschätzung etablieren  
Messinstrumente für die gesundheitlichen Konsequenzen politischer Handlungen 
entwickeln – und zwar in allen Politikbereichen und auf allen Ebenen. 

• Neue Gesundheitsfinanzierungssysteme  
Finanzierung von akuter Krankheitsbehandlung darf nicht der einzige Auslöser für 
Geldflüsse sein. Es gilt neue Modelle zu entwickeln (und alte zu fördern), in denen 
die Förderung von Gesundheit in mindestens gleichem Maße honoriert wird. 

• Regionalprojekt „Gesundheit im Kiez“  
Regionalpolitik, Bürger und MetaForum entwickeln gemeinsam Lösungen zur 
Überwindung von Versorgungsproblemen im regionalen, überschaubaren und er-
lebbaren Raum. 

• Entscheider-Coaching: Gesundheit neu denken  
Entwicklung und argumentative Flankierung neuer gesundheitspolitischer Ansät-
ze. Individuelle Reflexion bisheriger Paradigmen. Strategie- und Umsetzungsbe-
ratung. Gesundheitspolitische Perspektiven der Gesellschaft im 21. Jahrhundert. 

• Forschungsgruppe Nachhaltigkeit  
Entwicklung von Nachhaltigkeitsindikatoren und Nachhaltigkeitskonzepten für So-
zial- und Gesundheitssysteme, Entwicklung langfristig stabiler Steuerungspara-
meter für konjunkturunabhängige Einnahmen- und Ausgabenkonzepte („atmende“ 
Finanzierungsmodelle). 
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Vorstand: 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus-Dirk Henke 
Hogne-Holm Heyder 
Geschäftsführer: 
Dr. phil. Albrecht Kloepfer 
 

Wartburgstraße 11, 10823 Berlin 
Telefon/Telefax: 030 / 784 41 92 
Email: dr.kloepfer@albrecht-kloepfer.de  
Web: www.metaforum-innovation.de 
 
Wissenschaftlich-Strategischer Lenkungskreis: 
Dr. phil. Bernhard Bührlen, Prof. Dr. rer. pol. Klaus-Dirk Henke, Dr. phil. Albrecht 
Kloepfer, Prof. Dr. rer. pol. Clarissa Kurscheid, Prof. Dr. med. Friedrich Wilhelm 
Schwartz 
 
 
Fördermitglieder      Projektpartner 
 
 
MSD SHARP & DOHME GMBH      B.BRAUN MELSUNGEN AG 

          
 
 
BDI          Heinrich-Böll-Stiftung 

             
        
 
Fraunhofer-Institut       BKK im Unternehmen e.V. 
für System- und Innovationsforschung    

      
     
 
KKH Kaufmännische Krankenkasse    Berliner Wirtschaftsgespräche e.V. 

     
 
SNPC GmbH       Konrad Adenauer Stiftung 

         
 
 


